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Das vergangene Jahr markierte einen 
wichtigen Abschnitt für die Dietsch 
Polstermöbel GmbH, feierte das Un-
ternehmen mit Sitz in Springstille doch 
nach vier Jahren Abwesenheit seine 
Rückkehr auf die imm cologne. Beflü-
gelt von der positiven Resonanz und 
guten Ergebnissen, entschied sich der 
thüringische Polstermöbelproduzent, 
auch 2012 wieder in Köln dabei zu 
sein. Gezeigt wurden intelligente Wei-
terentwicklungen bestehender Erfolgs-
modelle mit neuen Funktionen und Be-
zugsvarianten. Allen gemeinsam: der 
von Dietsch gewohnte hohe Sitzkom-
fort und Qualitätsstandard. Dass sich 
das Unternehmen dabei von seiner 
modernen Seite präsentierte, hatte sei-
nen Grund: Genau in diesem Segment 
will Dietsch seine Marktposition weiter 
festigen und ausbauen. „Uns war es 
wichtig zu zeigen, wofür der Name 
Dietsch steht: zeitgemäße Modelle, ein 
hoher Qualitätsanspruch, Zuverlässig-
keit und natürlich die enge Verbindung 
zu unseren Handelspartnern. Es war 
ein guter Start in das Jahr 2012“, so 
Dietsch-Geschäftsführer Jörk Dietsch.
Dass der Qualitätsanspruch bei 
Dietsch großgeschrieben wird, zeigt 
sich zum einen mit dem Siegel „Golde-
nes M“, das seit März des vergange-
nen Jahres für die hohe Güteklasse der 
Dietsch-Modelle garantiert. Zum ande-
ren bietet das Unternehmen auch eine 
Fünf-Jahres-Garantie auf sein Sorti-
ment. Neben Qualität „made in Germa-
ny“ und einer intelligenten Modellpoli-
tik steht für Dietsch auch der enge 
Kontakt zum Handel und den Verkäu-
fern im Fokus. Um dies zu unterstrei-
chen, hat man eine eigene Service-

Hotline eingerichtet, unter der 
geschulte Mitarbeiter von Montag bis 
Samstag kompetente Hilfestellung bei 
allen Fragen rund um Modelle, Liefer-
zeiten sowie Service- und Garantieleis-
tungen bieten. Der enge Kontakt mit 
Kunden hat bei Dietsch bereits Traditi-
on, zählt sie doch bereits von der ers-
ten Stunde an zur Philosophie des ge-
wachsenen Familienunternehmens. 
Zahlreiche Besuche der Geschäftslei-
tung am POS, insbesondere auch 
durch die Seniorchefin Hella Dietsch, 
sind für die Dietsch Polstermöbel 
GmbH ebenso selbstverständlich wie 

Verkäuferschulungen am Firmensitz in 
Springstille. In den modernen Räumen 
des Unternehmens werden gezielte 
Trainings zu Produkten und Bezugs-
materialien durchgeführt. Dass die Teil-
nehmer dabei auch die Menschen per-
sönlich kennenlernen, die vor und 
hinter den Kulissen die Fäden zusam-
menhalten, ist dem Dietsch-Füh-
rungsteam besonders wichtig. 
Auch für das laufende Geschäftsjahr 
sind bereits zahlreiche Schulungen ge-
plant, zu denen sich der Handel jeder-
zeit über den zuständigen Außen-
dienstmitarbeiter oder direkt bei 

Dietsch anmelden kann. Durch die 
zentrale Lage in Thüringen und die 
mittlerweile hervorragende Autobahn-
anbindung ist der Standort Springstille 
aus allen Teilen Deutschlands in kurzer 
Zeit erreichbar – ein Weg, der sich 
lohnt! sf

Modell „Troja“ zeichnet sich durch ein 
formschönes Abschlussteil sowie eine 
ausgewogene Rückenlehne aus. Auch 
der Komfort kommt nicht zu kurz: Das 
Programm ist mit unterschiedlichen Sitz-
höhen und -tiefen erhältlich.
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„Cortina“ aus der Modellserie Paolo 
Nero vereint eine geradlinige, moderne 
Optik mit angenehmem Sitzkomfort. 
Auch eine komfortable Kopfteilverstel-
lung ist möglich. Fotos: Dietsch


